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Spielsachen fair machen
Eine Spielkette – für das Sommerlager

Zielsetzung und Inhalt
Die Kinder und Jugendlichen werden auf die Arbeitsbedingungen in 
der Spielzeugherstellung hingewiesen. Methoden sind gemeinsames 
Spiel und Quizfragen. In weiterer Folge kann ein Spielzeug-Flohmarkt 
mit „alten“ Spielsachen im Zuge einer Pfarrveranstaltung abgehalten 
werden.

Vorbereitung/Einleitung
Die Gruppenmitglieder sollen für die Gruppenstunde ein „altes“ Spiel-
zeug, mit dem sie nicht mehr spielen, mitbringen. Die mitgebrachten 
Spielsachen werden zusammen auf den Tisch gelegt und jedes Kind 
erzählt, was es damit auf sich hat. Von wem hat sie/er es bekommen? 
Wann hat sie/er aufgehört damit zu spielen? Am Ende der Runde 
schaut ihr gemeinsam nach, wo die Spielsachen hergestellt wurden.

Informationsteil/Quiz: Wissenswertes über Spielsachen
Wie viel Spielzeug in Österreichs Geschäften kommt aus China?
Fast nichts (ca. 10 %)	
Etwa die Hälfte (ca. 50 %)	
Fast alles (ca. 95 %)

Was verdient ein/eine ArbeiterIn in einer Fabrik in China am Tag?
3,5 Euro		
10 Euro		
50 Euro (Zirka-Lohn in Österreich)

Wie viel Geld wird in Österreich zirka für Spielzeug im Jahr ausgege-
ben (pro Kind)?
70 Euro	 179 Euro	 279 Euro

Arbeiten mehr Männer oder mehr Frauen in der Spielsachenfabrik?
Mehr Männer		       Mehr Frauen

Wer verdient wie viel an einer Barbie-Puppe? (Kopiervorlage auf der Home-

page) 
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Spiel Akkordarbeit

Vorbereitung
Je nach Anzahl der Gruppen Papierstapel und je ein Model des zu ferti-
genden Papierflugzeuges erstellen.

Ziel
Eine Gruppe von drei bis vier TeilnehmerInnen (TN) bastelt zusammen 
(wie im Akkord) Papierflieger, wobei jede/r TN nur einen Arbeitsschritt 
des gesamten Faltens übernimmt. Daher ist es wichtig, dass jede/r ge-
nau weiß, welchen Schritt sie/er zu falten hat. Die einzelnen TN sollen 
erfahren, wie es ist, unter solchen Bedingungen zu arbeiten.

Ablauf
Die TN stellen sich in Gruppen zu drei bis fünf nebeneinander auf. 
Ein paar Meter entfernt liegen der Anzahl der Gruppen entsprechend 
Stapel mit Papier. Auf das Zeichen der Spielleitung hin laufen die 
ersten jeder Gruppe zum Papier und fangen an, das Papierflugzeug zu 
falten (Wichtig: jedes Kind nur einen Arbeitsschritt). Ist die/der TN mit 
dem Abschnitt fertig, läuft sie/er zur Gruppe zurück und das nächste 
Kind startet mit dem entsprechenden Arbeitsschritt. Die/der Letzte an 
der Reihe überbringt dann den fertigen Papierflieger der Spielleitung. 
Danach startet die „Produktion“ von Neuem. Ist die geplante Spielzeit 
abgelaufen, wird die Anzahl der Flieger für jede Gruppe gezählt und 
eine „Qualitätskontrolle“ durchgeführt. Fliegt der Flieger?

Nachbesprechung
Wie ist es dir in dieser Situation ergangen? War es schwierig, unter 
Zeitdruck zu arbeiten? Wie ist es dem „Langsamsten“ in der Gruppe 
ergangen? Möchtet Ihr so arbeiten?

Basteln Chinesischer Drachen

Ziel
Drachen aller Art sind in China seit jeher beliebte Spielzeuge und 
Bestandteil von rituellen Handlungen. Durch das Basteln von Drachen 
kann auch vermittelt werden, dass mit sehr einfachen Mitteln tolle 
Spielsachen selbst gebaut werden können.
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Material
- Plastikeinkaufstaschen (ca. 17 x 22 cm)
- Zwei lange Strohhalme (Röhrle)
- Klebestreifen
- Drachenschnur oder starker Zwirn
- Scharfes Messer oder Schere
- Folienschreiber
- Locher

Bastelanleitung
Zuerst nach der Vorlage (Abb. 1) die Form des Drachens ausschnei-
den (auf ca. 17 x 22 cm vergrößern). Dann werden die Strohhalme der 
Vorlage entsprechend mit Klebeband auf den Plastiksack geklebt. Die 
Ecken mit mehreren Schichten Klebeband verstärken. Durch diese ver-
stärkten Stellen mit einem Papierlocher jeweils ein Loch stanzen. Hier 
wird die Waageschnur (ca. 70 – 90 cm) befestigt. 

Diese sorgt dafür, dass der Drachen das Gleichgewicht halten kann. 
Genau in der Mitte der Waageschnur wird ein Knoten mit einer klei-
nen Schlaufe gemacht. In diese Schlaufe die Steigleine befestigen und 
fertig ist der Drache. Jetzt brauchst du nur noch Platz und den richtigen 
Wind.

Ideengebung
Die Ideen für den Inhalt dieser Gruppenstunde kommen aus der Kam-
pagne „Spielsachen fair machen“ der Agentur Südwind: 
www.spielsachen-fair-machen.at 

Hier können weitere Informationen, Materialien und Ideen zu diesem 
Thema gefunden werden. Südwind in Vorarlberg: Dornbirn, Radetzky-
straße 3.

Im KJ undJungschar-Büro in Dornbirn findet ihr weitere Themenkoffer 
z. B.: Fairtrade oder Kinderarbeit.



18

Kopiervorlage Drache


